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Ein kom mu nal po li ti sches In fo blatt der 
SPD Win nen den

Wir ma chen auch gro ße Po li tik…..!

Vom 26.-28. Ok to ber die ses

Jah res fin det in Ham burg der

Bun des par tei tag der SPD

statt. Dort soll auch das neue

Grund satz pro gramm der So -

zial de mo kra ti schen Par tei

Deutsch lands ab schlie ßend

noch mals dis ku tiert und ver -

ab schie det wer den, dass die

Grund wer te und Zie le der So -

zial de mo kra tie bün deln soll.

Das letz te Grund satz pro gramm
der SPD stammt aus dem Jahr
1989. Zwar wur de die ses im Jahr
1998 über ar bei tet, aber die ge -
sell schaft li che Ent wic klung macht
es not wen dig, mit ei nem neu en
Grund satz- pro gramm auf die Zu -
kunfts fra gen der Ge sell schaft
Ant wor ten zu ge ben.
In der SPD wird Ba sis de mo kra tie
„ge lebt“. Sie ist fun da men ta les
Ele ment bei der po li ti schen Wil -
lens bil dung und Ent schei dungs -
fin dung in ner halb der SPD. Ba sis -

de mo kra tie heißt: Je des ein zel ne
Mit glied kann und soll sich bei der 
Ge stal tung der Zu kunft un se res
Lan des mit ein brin gen.

So hat ten wir im Orts ver ein der
SPD Win nen den die Ge le gen heit
mit ei ge nen An trä gen zum
Grund satz pro gramm uns ein zu -
brin gen und so mit ei ge ne Akzente 
zu setzen.

In drei Dis kus sions fo ren, zu de -
nen der Orts ver ein der SPD ein -

ge la den hat te, wur den
Vor schlä ge er ar bei tet,
ein ge bracht, leb haft dis -
ku tiert aber auch wie der
ver wor fen. Es mach te
rich tig Spaß, so Ba sis de -
mo kra tie zu er le ben. Hier 
war von der schon oft -
mals be schrie be nen Po li -
tik ver dros sen heit nichts
zu spüren. Das He raus ar -
bei ten von The men und
Pro blem stel lun gen in ner -

halb der Teil neh mer, dass Ken nen 
ler nen von Sicht wei sen auch von
Nicht-SPD-Mit glie dern war eine
sehr gro ße Be rei che rung für die
wei te re Ar beit in un se rem
lebendigen Orts ver ein. So kann
Po li tik auch sein: viel schich tig, le -
ben dig, kon tro vers - aber auch
kon struk tiv und ziel füh rend.

Schließ lich konn ten bei der Mit -
glie der ver samm lung un se res
Orts ver eins am 19.07.07 fol gen de 

An trä ge, die Sie im Wort laut in
die ser Aus ga be des Blick vom
Tor turm fin den, ver ab schie det
wer den:

• An trag zum The ma ge sell -
schaft li ches Pflicht jahr

• An trag zum fai ren Han del
zwi schen Eu ro pa und den
Drit te-Welt-Staa ten

• An trag zum The ma Zer ti -
fi zie rung von Un ten eh men 
un ter so zia len Ge sichts -
punk ten

• An trag zum The ma Ein -
füh rung der Kin der gar ten -
pflicht

Die Er geb nis se un se re Dis kus sio -
nen spie geln sich in un se ren An -
trä gen wi der. Das Zu stan de kom -
men die ser An trä ge gibt Mut und
Zu ver sicht für die wei te re po li ti -
sche Ar beit bei uns im Orts ver ein. 
Wir la den Sie herz lich dazu ein
mit zu ma chen.

Ge stal ten Sie die Zu kunft un se rer 
Stadt und un se res Lan des mit –
es lohnt sich für je den ein zel nen.

F. Spannagel

 

Sie wol len die Ar beit der SPD Win nen den auch fi nan ziell un ter stüt zen? Wir freu en uns über jede Spen de.
Un se re Bank ver bin dung: Kon to-Nr.: 503425001  BLZ: 60290110 
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Fai rer Han del   

1. Deutsch land und Eu ro pa be gin nen

ihre Gren zen für Agrar pro duk te aus

den Ent wic klungs län dern zu öff nen.

Die Ei gen ver sor gung der Bun des re -

pub lik Deutsch land mit Nah rungs mit -

teln muss ge währ leis tet sein.

2. Die staat li chen  Sub ven tio nen von

Agrar pro duk ten für den Ex port sol len

ab ge baut wer den. Es sind welt weit

gül ti ge Re gu lie run gen im Rah men der 

UNO zu fin den. Ein Sub ven tions wett -

be werb zwi schen den Staa ten ist ab -

zu leh nen.

Be grün dung:

Die Ent wic klungs län der könn ten auf -

grund ih rer kli ma ti schen Ver hält nis se

ver schie de ne Agrar pro duk te teil wei se

we sent lich güns ti ger pro du zie ren als

die Staa ten auf der nörd li chen Halb -

ku gel. Mit die sen Er lö sen könn ten die

Ent wic klungs län der ihre Ei gen ent wic -

klung fi nan zie ren. Die Ent wic klungs -

län der wä ren so auch nicht so stark

ab hän gig von Trans fer zah lun gen der

In du strie län der. 

Im Ge gen zug be deu tet das aber

auch, dass die Lei stun gen für die Ent -

wic klungs län der nicht er höht wer den

müss ten, wie im Grund satz pro gramm 

ge for dert. Wir wol len Hil fe durch

Selbst hil fe er rei chen.

Die Hür den für die Ein fuhr von Agrar -

pro duk ten in die EU sind hoch ge -

setzt. Die se Hür den sind schritt wei se

ab zu bau en. Die Ein fuhr von Agrar pro -

duk ten nach Deutsch land und Eu ro pa

hat Aus wir kun gen auf die hei mi sche

Agrar wirt schaft. Ein ho her Grad der

Selbst ver sor gung muss ge währ leis tet

blei ben. Un ver ein bar mit dem Grund -

prin zip „fai rer Han del“  ist die staat li -

che Sub ven ti on der Agrar pro duk ti on

für den Ex port. Dies gilt für alle

Agrar- Ex port na tio nen. Hier ist eine 

welt weit gül ti ge Re gu lie rung im Rah -

men der UNO zu er zie len. 

Un se re An trä ge im Überblick

Kin der gar ten pflicht    

Der Be such der bei den letz ten Kin der -

gar ten jah re vor der Schu le soll ver -

pflich tend ein ge führt wer den 

Be grün dung:  

Es ist wis sen schaft lich er wie sen, dass

die Lern be reit schaft und Auf nah me fä -

hig keit in den ers ten Le bens jah ren am 

grö ß ten ist. Es ist da her wich tig, dass

schon im Kin der gar ten und nicht erst

in der Schu le so zia les Ver hal ten ein -

ge übt wird. Das be deu tet auch, im

Kin der gar ten und nicht erst in der

Schu le muss be reits die In te gra ti on

al ler Be völ ke rungs krei se an fan gen.   

Im Grund satz pro gramm ist be reits

ent hal tend, dass Kin der gar ten plät ze

für Kin der ab dem 3 Le bens jahr kos -

ten frei zur Ver fü gung ge stellt wer den. 

Wir be grü ßen dies aus drüc klich und

wün schen die ra sche Um set zung.

Zer ti fi zie rung von Un ter -

neh men un ter so zia len

Aspek ten (So zia lau dit)  

Der SPD Bun des par tei tag möge in das 

Grund satz pro gramm auf neh men:

1. Wa ren, die nach Deutsch land und

Eu ro pa im por tiert wer den, müs sen

un ter men schen wür di gen
Be din gun gen her ge stellt sein.

2. Un ter neh men, die nach Deutsch -

land und Eu ro pa Ware im por tie ren

möch ten, müs sen sich ei ner Zer ti fi zie -

rung hin sicht lich der ord nungs ge mä -

ßen Ar beits be- din gun gen (So zia lau -

dit) un ter zie hen.

3. Wir for dern die Ent wic klung von

welt weit ge ach te ten Min dest stan dards 

für eine hu ma ne Ar beits welt. 

Begründung: 

Die Glo ba li sie rung führt zu ei nem

enor men Wett be werbs druck. 

Wir müs sen ver hin dern, dass der

Wett be werb zu ei ner Ver schlech te rung 

der Ar beits be din gun gen ge führt wird.

Es ist be kannt, dass man che Pro duk te 

un ter un mensch li chen Ar beits be din -

gun gen er zeugt wer den. Es ist auch

be kannt, dass Kin der da bei aus ge beu -

tet wer den. 

Es gibt eine An ge bots – und eine

Nach fra ge sei te. Wir müs sen da für

sor gen, dass der ar ti ge Wa ren ge äch -

tet wer den und da mit auch nicht mehr 

nach ge fragt wer den.  In an de ren Be -

rei chen sind be kann ter ma ßen Zer ti fi -

zie run gen durch aus üb lich. Da her ist

es an ge bracht in dem wich ti gen Be -

reich der Ar beits be din gun gen ein So -

zia lau dit ein zu füh ren.

Ein füh rung ei nes ge sell -

schaft li chen Pflicht jah res   

Wir fordern die Einführung eines
gesellschaftlichen Pflichtjahres für alle 

jungen Menschen in Deutschland.

Tätigkeitsfelder können sein:
Bundeswehr, Feuerwehr, Technische

Hilfswerke sowie soziale und
ökologisch orientierte Institutionen. 

Begründung:

1. Die Wehrgerechtigkeit ist seit

längerer Zeit nicht mehr
gewährleistet.

2. Die Wertebindung hat sich

besonders bei jungen Menschen

abgeschwächt. Durch Stärkung des
Elternhauses und der

wertevermittelnden Institutionen in

unserer Gesellschaft muss dieser
Entwicklung entgegengetreten

werden. Deshalb ist es wichtig, dass

wei ter auf Sei te 3

Un se re An trä ge sind im An trags buch der SPD für den Par tei tag un -
ter den Num mern 4.1/38, 4.3/48, 4.5/43, 4.7/45.auf ge nom men.

Das An trags buch ist im In ter net für Mit glie der un ter  
www.spd-on li ne.de ein seh bar.
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die SPD mit sozialer  Integrations-

politik und unter Einbeziehung aller
gesellschaftlichen Gruppierungen

voran geht. Die jungen Menschen

sollen eine weitere Möglichkeit
bekommen soziale Kompetenz zu

erlernen. Von unmittelbaren

Erfahrungen mit gesellschaftlichen
Problemen und der damit

verbundenen geistigen Reifung des
jungen Menschen versprechen wir uns 

ein Wachsen des Wertebewusstseins,

welches über das im häuslichen
Umfeld vermittelbare hinausgeht. 

3. Das soziale Klima, das in unserer
Gesellschaft von vielen als soziale

Kälte gespürt und bemängelt wird,
kann sich nur verändern, wenn

gegenseitiges Verständnis und

gesellschaftliche Verantwortung nicht
länger nur beschworen, sondern

endlich auch gelebt werden. Ein

vorsorgender Sozialstaat kann nur

dann für seine Bürgerinnen und

Bürger da sein, wenn diese auch

bereit sind, für ihn da zu sein. Freiheit 
und Solidarität müssen in einer

Gesellschaft paritätisch gelebt
werden; das Recht auf die freie

Entfaltung seiner Persönlichkeit kann

der Mensch nur im Rahmen der
Gesellschaft leben und deshalb muss

er sich seiner Verantwortung

gegenüber dieser Gesellschaft
ebenfalls stellen.

Fort set zunng von Sei te 2 Or gan trans plan ta tio nen - „Ein zwei tes Le ben“

Im Ver lauf ei ner Er kran kung wer -
den die ur sprüng li chen Funk tio -
nen ei nes Or gans zu se hends au -
ßer Kraft ge setzt. Mit un ter be -
steht die Ge fahr, dass Sie Ver -
schlech te run gen nicht be mer ken,
weil sie kei nen oder nur ge rin gen
Ein fluss auf ihre Le bens qua li tät
ha ben. Es ist da her wich tig, dass
Sie ers te An zei chen von Ver än de -
run gen ernst neh men. Nur so ist
eine recht zei ti ge The ra pie mög -
lich.
Der Er folg ei ner Trans plan ta ti on
wird ent schei dend durch die rei -
bungs lo se Zu sam men ar beit zwi -
schen Kli nik, Ärz te und Pa tient
be ein flusst. Für ein gu tes Funk -
tio nie ren des Trans plan tats soll te
die Zeit span ne zwi schen Or gan -
ent nah me und Trans plan ta ti on so
kurz wie mög lich sein. Nach dem
Eu ro trans plant in Lei den den am
be sten ge eig ne ten Emp fän ger
aus ge wählt hat, wer den die
Spen der da ten um ge hend an das
Trans plan ta tions zen trum über mit -

telt. Der für die Trans plan ta ti on
zu stän di ge Arzt wer tet Blut wer te, 
Al ter, Vor er kran kun gen und die
zum Zeit punkt der Or gan ent nah -
me vor lie gen den Funk tions wer te
des Spen ders aus und ent schei -
det dann noch mals, ob das Spen -
der or gan für die sen Emp fän ger
auch wirk lich ge eig net ist.

Mit der er folg rei chen Or gan trans -
plan ta ti on be ginnt für Sie ein
neu er Le bens ab schnitt. Wäh rend
der ers ten Zeit ist ihr Kör per noch 
nicht wie der voll be last bar, da er

sich von der an stren gen den OP
er holt. Be reits wäh rend des Kli ni -
kauf ent hal tes ler ne Sie mit ih rem
neu en Or gan ver ant wor tungs voll
um zu ge hen. Sie ge win nen zu neh -
mend mehr Rou ti ne und ge wöh -
nen sich wie der an ein fast nor -
ma les Le ben. Zum Schutz Ih res
neu en Or gans ist die le bens lan ge
Ein nah me von Im mun prä pa ra ten
not wen dig.
Der SPD-OV hat in Ko ope ra ti on
mit den Orts ver ei nen Leu ten bach, 
Schwaik heim und Berg len ei nen
Scheck über 540€ aus dem Er lös
der SPD Os ter ak ti on an Herrn
Prof.Dr.med. Wer ner Lau chart ge -
schäfts füh ren der Arzt von der
DSO (Deut sche Stif tung Or gan -
trans plan ta ti on) überreicht.

Die DSO ist eine bun des wei te Ko -
or di nie rungs stel le für Or gan spen -
de. Ihre Auf ga be ist die um fas -
sen de För de rung der Or gan spen -
de und –trans plan ta tio nen in
Deutsch land. Die DSO hat sich

zum Ziel ge setzt, al len Pa tien ten
so schnell wie mög lich die not -
wen di ge Trans plan ta ti on zu er -
mög li chen. Sie wur de am
7.10.1984 vom Ku ra to ri um für
Di aly se und Nie ren trans plan ta tio -
nen e.V. in Neu-Isen burg ge grün -
det. Die DSO stimmt die Zu sam -
men ar beit zwi schen den bun des -
weit etwa 1400 Kran ken häu sern
und den 50 Trans plan ta tions zen -
tren ab.

Er win G. Hal ter

BILD:von links nach rechts:
Frau Chris ta Jooß & Herr Man fred Jooß, SPD-OV Berg len – Herr Er win G.Hal ter, 2.Vor -
stand SPD-OV Win nen den – Frau In grid Ka es ler-Go retz ki, SPD-OV Win nen den - Frank
Span na gel SPD-OV Win nen den – Herr Prof.Dr.med.Wer ner Lau chart, Ge schäfts füh ren der
Arzt DSO

termine termine termine

Sie können mitmachen. 

Schauen Sie vorbei: 

Fr., 9.11.07 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung: Aktuelles aus 

der Kommunalpolitik/Vorbereitung

Haushaltsplanberatung -   
Sängerheim Frohsinn ♦ Fr., 16.11.07  

20.00 Uhr (Saalöffnung 19:00 Uhr)  
SPD - Winnender Kulturnacht:

Kabarettabend  mit Corinna

Wetzel-Schwarz, Kabarettistin  Alte
Kelter, Winnenden

♦Fr.,07.12.07  19.30 Uhr Gemütliche

MV: Jahresabschluss mit Weinprobe 
Besen Lorenz, Hanweiler ♦

Fr., 07.12.07 18.30 Uhr

Vorstandsitzung mit anschließenden
Stammtisch SV Vereinsheim ♦ 

Sa., 16.02.08   11.00 bis 16.00 Uhr
Spielzeugbasar mit Vermietung von

Tischen an Sie, Alte Kelter ♦
Fr., 22.02.08 19.30 Uhr
SPD Hauptversammlung,

Sängerheim Frohsinn, 

Birkmannsweiler ♦ 
Sa., 22.03.08   (Ostersamstag)

SPD Ostereieraktion ♦
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Achtung Terrorgefahr!!  Was soll der Staat dürfen?
Wir sol len uns nicht „die ver blei -
ben de Zeit auch noch ver der ben“
las sen, sag te In nen mi nis ter
Schäu ble ge las sen, und mein te
da mit, dass es nur noch eine Fra -
ge der Zeit sei  bis ein ter ro ris ti -
scher An schlag in Deutsch land
aus ge führt wer de. Ver fas sungs -
schüt zer be stä tig ten mir dies auf
Nach fra ge. So ge se hen ist es ver -
ständ lich und un mit tel bar ein -
leuch tend, dass der Staat nicht
ein fach auf die Kon trol le ei nes
Kom mu ni ka tions be rei ches ver -
zich ten kann. Und zu nächst mag
es des halb Kopf schüt teln her vor -
ru fen, dass man che Leu te den so
ge nann ten On li ne-Durch su chun -
gen kri tisch ge gen über ste hen.
Sind das Ter ror-Sym at hi san ten?
Oder ex tre me Grund rechts fa na ti -
ker, de nen ihr hei lix Com pu terle
wich ti ger ist als die Si cher heit
von Tau sen den von Men schen?
Da ich mit dies nicht recht vor -
stel len kann, schau en wir uns die

Sach la ge mal ge nau er an (al ler -
dings gu cken wir aus Platz grün -
den nur auf ein paar we ni ge ge -
sichts punk te!): Um was und um
wen geht es?

Durch ein Ge setz für er wei ter te
Kom pe ten zen des Bun des kri mi -
nal am tes (BKA) will Bun des in nen -
mi nis ter Schäu ble (CDU) die
recht li chen Grund la gen für eine
heim li che On li ne-Durch su chung
schaf fen. Da bei soll die Be hör de
für eine be grenz te Zeit  auch
ohne rich ter li che Ge neh mi gung
On li ne-Durch su chun gen vor neh -
men dür fen. Auch der Per so nen -
kreis, auf den das BKA sei ne Er -
mitt lun gen aus wei ten kann, soll
deut lich wei ter ge fasst sein. Die
Er mitt ler sol len künf tig nicht nur
von Ter ror ver däch ti gen Da ten er -
he ben dür fen, son dern auch von
Kon takt- und Be gleit per so nen,
de rer sich po ten ziel le Tä ter zur
Be ge hung ei ner Straf tat be die nen 
könn ten.

Was heißt „heim li che On li ne -
Durch su chung“?

Eine sol che Durch su chung be -
ginnt mit der In fil tra ti on des
Rech ners. Mit tels ei ner un ver -
fäng li chen e-mail z.Bsp. vom Fi -
nanz amt, in de ren An hang sich
das Späh pro gramm be fin det, soll
ein ge tarn tes Späh pro gramm auf
dem Com pu ter ei nes Ver däch ti -
gen in stal liert wer den. Dort soll
der ‚Bundestrojaner’ heim lich die
Fest plat te durch su chen, ver däch -
ti ge Da tei en un be merkt zum BKA
schi cken, sich am Ende selbst
deins tal lie ren und spur los ver -
schwin den.  Auch wenn das In -
nen mi nis te ri um da von aus geht,
dass On li ne-Durch su chun gen
tech nisch schnell um setz bar sind, 
se hen Com pu ter ex per ten die
Mög lich keit, dass schon Vi rens -
can ner die gan ze Ak ti on ver ei teln
könn ten. Gute Vi rens can ner wür -
den auch merk wür di ges Ver hal ten 

der Soft wa re re gi strie -
ren. Um dies si cher zu
ver mei den müss te der
Ge setz ge ber die Her -
stel ler der An ti vi ren pro -
gram me ver pflich ten,
für die Späh soft wa re
ge zielt eine Lü cke im Si -
cher heits netz zu las sen. 

Dann wäre es aber auch nur eine
Fra ge der Zeit, bis auch Kri mi nel -
le die se Lü cke aus ge späht hät ten
und nut zen wür den. Ein wei te res
tech ni sches Pro blem er gibt sich
aus ei nem Ur teil des Bun des ver -
fas sungs ge richts: Dies hat te fest -
ge stellt dass ein „Kern be reich der 
pri va ten Le bens füh rung“ auch ei -
nes Ver däch ti gen zu schüt zen sei. 
Kei ne Soft wa re ist in der Lage,
re le van te In hal te von pri va ten zu
tren nen; nö tig wäre dann also die 
Über tra gung des In halts ei ner
gan zen Fest plat te. Dies dürf te
wohl bald an der Da ten men ge
schei tern und wür de sich im In -
ter net auch durch den Um fang rei -
chen Da ten ver kehr ver ra ten. 

Der SPD-Frak tions chef im Bun -
des tag, Pe ter Struck, er klär te,
dass die SPD nicht grund sätz lich
ge gen jede Form der On li -
ne-Durch su chun gen sei. Die se
müss ten aber sehr be grenzt blei -
ben.  Was könn te „be grenzt“ hei -
ßen? Z.Bsp. dass die Durch su -

chung sich in ers ter Li nie auf Ter -
ror ver däch ti ge be zieht, bzw. ihre
be wuss ten  Kon takt- und Be gleit -
per so nen. Per so nen, „de rer sich
po ten ziel le Tä ter zur Be ge hung
der Straf tat be die nen könn ten“,
sind mei ner Mei nung nach eine
sehr vage Grup pe. Die se Per so -
nen wis sen an schei nend  gar
nicht, dass sie zum Um feld von
mög li chen At ten tä tern ge hö ren.
In dem Fall sind ver schlüs sel te
Bot schaf ten für sie gar nicht ver -
ständ lich, wie soll te dann eine
Durch su chung ih rer Com pu ter zur 
Er mitt lung bei tra gen?

Das Ab wä gen der Ga ran tie von
Frei heits rech ten der Bür ger und
der Si cher heit der sel ben Bür ger
ist ein schwie ri ges Un ter fan gen,
ins be son de re wenn es um In ter -
net kom mu ni ka ti on usw. geht. Die 
Si cher heits be hör den soll ten des -
halb Hin wei se von Com pu ter-Fre -
aks ernst neh men, nach de nen
Ter ro ris ten schon da bei sind, die
Nut zung die ses Be reichs zu mei -
den – eben weil das In ter net und
da ran an ge schlos se ne Com pu ter
doch nicht si cher sind. Die BRD
auf dem Weg in den Über wa -
chungs staat? Ich bin gu ten Mu -
tes, dass die SPD der ar ti ge Ent -
glei sun gen zu ver hin dern weiß.
Als Re gie rungs par tei steht sie in
der Ver ant wor tung sich um Frei -
heit und Si cher heit glei cher ma -
ßen zu sor gen.

In grid Ka es ler-Go retz ki
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Wol len Sie mehr zu die sem The ma von
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der SPD un ter www.spd.de (Po li tik>The -
men>In nen-und Rechts po li tik fin den Sie
Hin ter grund in for ma tio nen zu hier zu.


